
Jugendliche musizieren in Seniorenheimen
Mit einer neuen Reihe wollen musiKschule und Bürgerstiftung eine Brücke zwischen den Generationen schlagen

pädagoginMarleen Jaspert prä-
sentierten bei der Premiere
neun Schülerinnen und Schüler
aus der Klavier- und aus der Ge-
sangsklasse ein Programm, das
von Klassischem bis Poppiges
reichte. Die zwölfjährige Johan-
na Isenberg erhielt motivieren-
den Applaus für ihr selbst kom-
poniertes, getextetes und vor-
getragenes Lied „Lass uns le-
ben“. Zum Programm gehörten
unter anderemStücke vonFranz
Schubert undHelene Fischer so-
wieVolksliederwiedasabschlie-
ßend gemeinsam gesungene
„Alle Vögel sind schon da“.
Jung und Alt zusammenzu-

bringen, so definierte auch Brit-
ta Knüllig-Dingeldey, Vor-
standsmitglied der Bürgerstif-
tung Hemmingen, die neue
Konzertreihe.Die Stiftung ist die

Ideengeberin für die Konzertrei-
he und finanziert auch die vier
Auftritte mit jeweils 600 Euro
aus den Erlösen ihrer Verlo-
sungsaktion zur Stadtbahner-
öffnung am Endpunkt in Hem-
mingen im Dezember 2023.
Schon seit Jahrzehnten gibt es
ein Musikschulangebot für die
Kleinsten in fast allen Hemmin-
ger Kitas.
Ob die generationenüber-

greifenden Konzerte vielleicht
auchmal öffentlich sind, will die
Bürgerstiftung noch mit der
Musikschule und den Senioren-
einrichtungen besprechen. Stif-
tungssprecher Michael Zgoll er-
läuterte: „Das hängt auch vom
jeweiligen Platz ab. In Arnum
war der Saal schon jetzt mit den
Bewohnern und den Musik-
schülern komplett voll.“

Jung für Alt: Beim musikalischenTreffen der Generationen in der Seniorenresidenz Arnum unterhalten
Musikschulschülerinnen und -schüler die Bewohner mit einem Konzert. Johanna Isenberg (12, Mitte)
singt ihr selbstkomponiertes und getextetes Lied "Lass uns leben". Torsten Lippelt

HeMMingen. Premiere in
Hemmingen: Sieben-bis15-Jäh-
rige haben ein Konzert für ältere
Menschen in der Seniorenresi-
denz Arnum gegeben. Bis zum
Jahresende sollen noch insge-
samt drei weitere Konzerte im
Stadtgebiet folgen - eines in der
Seniorenresidenz Arnum und
zwei im Seniorenheim Haus Ro-
senpark in Hemmingen-Wester-
feld. So soll eine Brücke zwi-
schen denGenerationen gebaut
werden.
„Das hat echt Spaß gemacht

und war perfekt, hier zu sin-
gen“, sagte Greta Seemann. Die
14-Jährige aus Hemmingen-
Westerfeld hat schon mit vier
Jahren im Chor angefangen. Ab
sechs hat sie zudemKlavier spie-
len gelernt. „Konzerte wie die-
sesbringenbeidenSeitenetwas:
Der erfolgreiche Auftritt stärkt
das Selbstbewusstsein von uns
Musikschülern – und auch für
die Senioren ist es voll schön“,
lobte sie das neue Format.
Dem pflichtete Jori Gömann –

beim Konzerttermin noch 15
Jahre alt – kopfnickend bei. Im

gleichen Alter wie Greta See-
mann hatte der Jugendliche, der
ebenfalls in Hemmingen-Wes-
terfeld wohnt, mit Chorgesang
angefangen. „Mit etwa sechs
Jahren war mein größter Traum
dann, Rockstar zu werden – da
habe ich mir eine E-Gitarre ge-
wünscht“, erzählte er schmun-
zelnd.
Beim einstündigen Konzert

unterhielt er jetzt die rund50Se-
nioren und Seniorinnen mit sei-
nem Gesang zur von ihm ge-
spielten akustischen Gitarre mit
gleich zwei Hits aus der Jugend-
zeit der Residenzbewohner-
schaft: „My girl“ von den Temp-
tations und„Hallelujah I love her
so“ von Ray Charles. „Super,
eine gute Sache. Toll, wie viel
Freude die Menschen heute hier
haben“, sagteGömann. „Musik
ist etwas, das echt lang im Kopf
bleibt. Das sehe ich, wenn ich
darandenke, dass sichmeinOpa
alle Liedtexte von früher ge-
merkt hat.“
Unter der Leitung der frühe-

ren Musikschulleiterin Martina
Zimmermann und der Gesangs-

Jung für Alt: Beim musikalischenTreffen der Generationen in der
Seniorenresidenz Arnum unterhalten Musikschulschülerinnen und
-schüler die Bewohner mit einem Konzert. Anastasia Kludt spielt
am Klavier ein Stück von Franz Schubert. Torsten Lippelt

Keine Ostereiersuche
mehr im
Park der Sinne
Laatzen-Mitte. Die jährliche
Ostereiersuche im Park der Sin-
negehört zuden schönenTradi-
tionen Laatzens: Seit 2001 ver-
steckt der Förderverein Park der
Sinne jährlich am Ostermontag
tausende Eier im Park, die die
jungen Besucherinnen und Be-
sucher dann sammeln können.
Als Osterhasen verkleidete
Künstler begleiteten die Tradi-
tion.
Für dieses Jahr hat der Förder-

verein die Sammelaktion nun
abgesagt. Zwar werde die Sai-
soneröffnung samt dem übri-
gen Rahmenprogrammwie ge-
wohnt stattfinden, gab der Ver-
ein jetzt bekannt. Aber Osterei-
erwollemankünftig nichtmehr
verstecken. „Hintergrund ist,
dass in den letzten Jahren zu-
nehmend eine aggressive Stim-
mung herrschte, wenn die Os-
tereier nicht reichten oder El-
tern nach halb zwölf ankamen
und sich beschwerten, dass kei-
ne Eier mehr da sind“, sagt der
Vereinsvorsitzende Michael
Asendorf. Traditionell wird den
Kindern ab 11 Uhr Einlass ge-
währt.
„Aus unserer Sicht hat sich

das bunte Treiben im Lauf der
Zeit verändert“, ergänzt Ver-
einssprecherin Margret Saxow-
sky. „Ältere Kinder und Jugend-

liche sammeln mit großen Tüten
die versteckten Ostereier, so
dass für die Kleinen oft nichts
mehr übrig blieb.“ Außerdem
hätten die Blumenbeete zuneh-
mend Schaden genommen.

65 KilOgramm
Ostereier verstecKt

Der Verein bedauert die Ände-
rung – zumal sich die Organisa-
toren in den vergangenen Jah-
ren viel Mühemit der Aktion ge-
geben haben. So habe der För-
derverein die Anzahl der ver-
steckten Süßigkeiten über die
Jahre hinweg angepasst und zu-
letzt, auch dank der Spende von
Rewe-Markt Schütt, mehr als 65
Kilogramm in der Grünanlage
versteckt.
Das übrige Rahmenpro-

gramm zur Saisoneröffnung
bleibt hingegen unverändert.
Auch an diesem Ostermontag,
der auf den 1. April fällt, werden
Osterhasen vor Ort sein und
auch wieder Kinder schminken.
„Vielleicht zaubern sie sogar ei-
nigeEierherbei fürKinder, die an
sie glauben und ihre Regeln be-
folgen“, sagt Saxowsky. Fürmu-
sikalische Unterhaltung sorge
auch in diesem Jahr der Musik-
zug der Freiwilligen Feuerwehr
Laatzen.

Die Saisoneröffnung zieht alljährlich viele Familien am Ostermon-
tag in den Park der Sinne. Foto: Torsten Lippelt
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